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Beschlussvorlage 
 
Glasfaservollausbau Gemeinde Cölbe - hier: Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der 
Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH und Verpflichtungserklärung zum Eigenanteil der Ge-
meinde an den Gesamtkosten 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium Am Status 
Gemeindevorstand 09.03.2022 beschließend 
Ausschuss für Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilität und 
Naturschutz 

21.03.2022 vorberatend 

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 23.03.2022 vorberatend 
Gemeindevertretung 28.03.2022 beschließend 

 
Beschlussvorschlag: 
1. Die Gemeindevertretung stimmt dem Abschluss des Kooperationsvertrages zwischen der Ge-
meinde Cölbe und der Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH zum Zweck der Umsetzung eines Glas-
faservollausbaus im Gemeindegebiet bis zum Jahr 2027 zu. 
 
2. Die Gemeindevertretung verpflichtet sich, in den Jahren 2023 bis 2027 die Mittel zur Mitfinanzie-
rung des kommunalen Eigenanteils bis zu einer maximalen Gesamthöhe von 299.357 € in den Haus-
halten der jeweiligen Jahre bereitzustellen. 
 
3. Die Beschlüsse zu Punkt 1 und zu Punkt 2 stehen unter dem Vorbehalt, dass der Kreistag des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf einen Beschluss zu Übernahme der Hälfte des kommunalen Eige-
nanteils am Gesamtprojekt fasst und die anderen Kommunen des Ausbaugebietes ebenfalls entspre-
chende Beschlüsse zur Übernahme der Ihnen zuzurechnenden Eigenanteile fassen. 
 

 
Begründung: 
Nach dem bisher bedarfsgerechten Breitbandausbau im Landkreis Marburg-Biedenkopf soll in den 
nächsten Jahren jedes Gebäude mit Glasfaser angebunden werden, um den zukünftigen Anforde-
rungen an moderne Arbeits- und Lebenswelten gerecht werden zu können.  

Damit der begonnene eigenwirtschaftliche Glasfaserausbau möglichst gleichzeitig und in Kombina-
tion mit dem geförderten Ausbau erfolgen kann und damit eine möglichst flächendeckende Versor-
gung gewährleistet wird, wurde entschieden, das Projekt nach der „Graue-Flecken-Förderung“ zu 
beginnen. Es wird angestrebt, dass alle notwendigen Baumaßnahmen je Ort in einem Zuge durchge-
führt werden können und dabei die einzelnen Ortsteile flächendeckend ausgebaut werden. 
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Die Gesellschafter der Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH haben sich einstimmig dafür ausge-
sprochen, den Ausbau zusammen mit dem Landkreis vorzunehmen. Die umfassenden Fördermög-
lichkeiten im Rahmen des „Graue-Flecken-Programms“ des Bundes mit einer Förderquote von 50% 
sowie Förderungen des Landes mit einer Förderquote von 40% können so bestmöglich genutzt wer-
den. 
 
Es ist davon auszugehen, dass bis im Oktober 2022 Ausschreibungsergebnisse vorliegen. Auf dieser 
Basis und unter Berücksichtigung der fortschreitenden Ergebnisse zum eigenwirtschaftlichen Ausbau, 
erhält jeder Gesellschafter eine aktuelle Kalkulation der Eigenanteile. Weiterhin soll bis dahin ein 
Bauzeitenplan mit Ermittlung der im 5-jährigen Umsetzungszeitraum (2023 bis 2027) notwendigen 
Liquiditätsbedarfe vorgelegt werden. Dadurch werden die Kommunen in die Lage versetzt, die Eige-
nanteile bei der Haushalts- und Finanzplanung für das Jahr 2023 inklusiv der Finanzplanungsjahre 
2024 bis 2026 zu berücksichtigen und aufzuteilen. 
 
Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung: 
Die maximalen Gesamtkosten für die Gemeinde Cölbe belaufen sich auf die Höhe des kalkulierten 
Eigenanteils von 299.357 €, verteilt über die Jahre 2023-2027 
 
Maßnahme wurde auf Förderfähigkeit geprüft: 
Der Glasfaservollausbau im Landkreis Marburg-Biedenkopf wird mit einer Quote von insgesamt 90% 
von Bund (50%) und Land (40%) gefördert. 
 
Anlagen: 
1. Kooperationsvertrag Kommune GFP100_Cölbe 
2. Sideletter Cölbe 
 
Beteiligte: 
Bürgermeister, Abteilung III, Abteilung IV, Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH 
 




